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Hier in diefer Gegend, in dem innerften Winkel unterhalb des

Noßbachkogels am cetifchen Gebirge, befindet fich heut zu Tage. no)

ein mächtiger Steinbruch von jenem unverweglichen, weißen Marmor

(Arkatt), aus welchem beinahe alle Römermonumente der Steiermark

gemseißelt erfcheinen. Mit Necht darf man germuthen, daß hier beim

Neuhäufel und Stübler eine vömifche Steinmeßerei beftanden habe,

io. Hunderte von plaftifchen Dentfteinen yerfertigt worden find.

Diefe Stelle deutet auch auf die zu pda, Weißficchen, Knittel-

feid, Großlodming und St. Margarethen jenfeits der cetifchen Berg:

kette befindlichen Nömerfteine, und fomit auch auf die uralten celtifch-

germanifchen Verbindungswege über die cetifche DVergkette-

St. Peter bei Eilly.

C. NONIAE. F. VRSI. SACERDOTIS. CABESIS. MONTIS.

ALBANI. CVRIONIS. C. NONIVS. IVSTINVS. ALVMNO.

DVLCISSIMO. VIX. AN. 11. M, xı. D. Xo. (vixit annos

duos, menses undecim, dies duodecim.)

Kindermann, Ill. 269 — 270. An der Echtheit oder rich:

tigen Abfchrift zweifeln wir. — Aebrigens befindet fich gegenwärtig zu

St. Peter, an der Wagenremife des Poftgaufes, ein bei Dobrigendorf

aufgefundener Gippus eingemauert, an dem jedoch Die Snfehrift bis

zur AUnfenntlichfeit vertilgt it. Valvasor, ll. 264. — Caesar,

Annal. Stiyr. 1. 33.

Wettan.

1. ©. =. PRO. SALVT. ET. VICTORIA. IMP. CAES. LVCI,

SEPTIMI. SEVERI. PERTINACIS. AVG. DOM. INDVL-

GENTISS. P, P. S. (Provinciales Pannoniae Superioris) EX.

vord.

Kindermann, 1. p. 150.

Die vollftändige Abfchrift dieles Monumentes hat das Ende der

Anfehrift auf folgende eife: IVNIANVS. LIB. ADIVT. TABVL.

P. P. S. EX. VOTO.; di. Junianus Libertus Adjutor Tabu-

larii (oder Tabularum, oder T'abularü) Provinciae Superioris.

An den Seitenwänden diefes Monumentes befinden fich Die Ne-

Liefsgebilde von Jupiter und Iuno, und zwei Soldaten mit Speer und

Helm. Gruter, p-1 IA. In foro. Fragmentum quadratae columnae.

Die Errichtung diefes Monumentes fällt in die Zeit (3. 199 —

203) des großen Heerzuges, welchen 8. Septimins Severus nad) Alten

internommen, in welchem er die Parther befiegt und ihre Hauptftadt

Gtefippon eingenommen bat. An diefem Heerzuge hatten auch die illy-

vifchen Legionen Antheil gehabt; und kaum war die Kunde von Des

ınperators flegreichen Waffen im Abendlande erfhollen, als für ihn

nicht nur in Rom der Triumph und alle Beinamen ber befiegten Bl:

fer befchloffen, fondern auch in den illgeifchen Ländern, zu KBindobona

und zu Pettovium im obern Pannonien ihm zu Ehren und zum Preife

öffentliche Monumente errichtet wurden. Herodian, 1..165-, 1.

171. — Gruter, p. 11. n. 4
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Auf diefem Denkinahle fand ehemals das aus Stein verfertigte
und auf Befehl des Kaifers Friedrich IV. im Jahre 1445 in allen
Städten und Märften des Landes eingeführte Normalnaf, das wfteies
eifhe Gorz,“ für alles Ein- und Ausmaß des Getreides, im der
Korn, — nun Herren — Gaffe zu Pettan öffentlich aufgeftellt.

1. O.M. D. T. FLAVIVS. CAES. PRO, SALVTE. SYA. ET.
FL. VICTORINAE. CONI. ET. SVORVM. V. S.L.M. TL
F. ET. L. ANNIO. COSS.

Jovi optimo maximo dedicavit Titus Flavius Caesar. — Pro
salute sua et Flaviae Victorinae conjugis et suorum, votum
solvenslibenter merito. 'Tito Flavio et Lucio Annio Consulibus.

Diefer Denkftein feheint demnah im Sabre 70 nach Chriftus,
und zwar von dem Cäfar Titus Flavius, dem Sohne des Kaifers Bes
fpafianus, errichtet worden zu feyn.

Der vierecfige Cippus ift im Sahre 1821 gefunden worden. Er
trägt an einer Seitenwand drei in der Mitte fich freugende Pfeile, und
auf der andern eine Blume in Relief. — Statt CAES. fteht die Bas
ziante CARVS in den Wien. Jahıb. d. Literat. B. 45. p- 60.

I. O. M. PRO. SALVTE. ET. INCOLVMITATE. P. VAL.
TIB. MARCIANI. IVNIOR. P. VAL, MARCIANVS. MILES.
DVPL. LEG. X. GEM. ANTONINIANAE, Adjutrieis. Prae-
torianae. Et. Grecinia. Publii. Filia. Priscilla. Parentes, V. $.
(Votum. Solverunt.)

Diefer Denkftein ift am untern Theile fo befchädigt, daß nunmehr
die Wörter Adjutrieis et — bis V. S. nicht mehr lesbar; jedoch in
der älteften Abfchrift bei Gruter, p- 12. Poetoviae, juxta eccle-
siam parochialem in coemeterio, nod) aufbewahrt worden find,
Kindermann,]l. p. 150. Ein Julianus miles duplarius Leg.
X. Gem. fümmt auch auf einem NRömerfteine zu St. Martin am Bas
chern, Greeinia auf dem färntnerifchen Curnfelde, und ein Martianus
zu Ofen vor. Gruter, p- 824. n 2.

I. O. M. ET. GENIO. IMP, AVG. P. F. VATIONIYS.....
FINVS. PROC. P,P, S. V.S.L.M,

Gruter, p. 9. in aedibus Georgii Perger:
Jovi optimo maximo et Genio Imperatoris Augusti Publius
Furius Vationius (Ru-)finus Procurator (Proconsul) Provin-
ciae Pannoniae Superioris votum solvit lubens merito, —
Kindermann,Il. 153.

Velden Imperator und in welchem Sabre dies Denkmahl von
dem Statthalter des obern Pannoniens errichtet worden feyg, ift nicht
zu ergründen.

 

(1.2) ©. M. (C.?) CLODIVS. AVITVS. DEC. C. V. ET.
(T. Bariante) P. V.S.L. M. (Decurio,: Curator viarum etpontium votum solvit lubens merito,) a
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Avitus liest man auf vaterländifchen Denkfteinen zu St. Zohanıt

bei Herberftein, zu Hartberg, Eilly und Sedau.

Diefer Stein ift zu Pettau im Jahre 1829 im Haufe Nr. 196

gefunden und in das Joannenm zu Gräg übertragen worden.

 

PRESTITO. (Praestiti. Gruter.) 10VI. S. TRIBVNVS.

COH. X. (Cohortis Decimae.) PRAET. CVLTOR. NYMINIS.

IPSIVS. PROFICISCENS. AD. OPPRIMENDAM, FACTIO-

NEM, GALLIANAM, (Gallicanam.) IVS. PRINCIPIS, syi.

ARAM. ISTAM. POSVIT.

Gruter, p. 22%. Im Jahre 4818 ward diefer Gippus in einem

Keller des Bürgerfpitals wieder aufgefunden, wo er wohl fchon feit deflen

Entftehung im Jahre 1315 als Gewölbsftüge beftanden hatte, — Der

8. Gonftantins hatte im Jahre 351 feinen Better Conftantins Gallus,

deffen Vater auf desfelben GSonftantius Befehl war ermordet worden, aus

dem Staatsgefängniffe in Freiheit gefegt, und ihm die Vertheidigung der

Gränzgen des römifchen Oftreiches gegen die Parther anvertraut. Bald

jedoch berief er ihn aus Mißtrauen wieder zurücd; um ihn zu gelegener

Zeit heimlich aus der Welt zu fehaffen. Und kaum war Sonftantius

Gallus im Jahre 354 im December in Petovium eingetroffen; fo wur=

de er im Pallafte außerhalb der Stadt ergriffen, gefänglic) nad) Serien

fortgeführt und dort in der Stadt Flamona hingerichtet. Zur Ausfühs

zung diefer That war ein Oberfter, Skudilo genannt, befehligt; wels

cher die Aufträge Dazu wahrfcheinlich in Petovium erhalten und vor

feiner Abdreife nach Aften dem Supiter zu Ehren diefen Cippus mit

der Infchrift errichtet Hatte. Amm. Marcellin, XIV. p. 582 —

583. — Zosim, Il. 701 — 702. — Kindermann, Il. 151.

 

1. O0. M. DEPVLSOR. AVL. P. CEIONIVS. D. C. POE. (De-

curio Coloniae Poetoviensis, oder Decurio Civium Poet.) SA-

CERDOTALE.VE. (Ve flamen.) PRO. SALVTE. SYA. ET.

VESPECIATIAE, CAESIAE. VXORIS. HEREDVMQVE.

SYORYM, OMNIVM, V. S. L. M.

Gruter, p. 20. Jupiter depulsor ift der Supiter Averrun-

cus, der alle Uebel und Gefahren abwendende, wegichaffende Jupiter.

Ve- und Flamen ift der befondere Priefter einer eigenen Gottheit. —

Kindermann, Il. 151.

 

1. 0. M. NYMPHDOTVS, PRO. SALVTE. SVA. ET. SEX.

VALERI. SEVERINI. FILI. V.$S. L.M.

Ein Eippus, welcher bei Oberpettau im Sabre 1819 an einer

Stelle ausgegraben wurde, wo man früher fon auch andere Antiten,

Särge, Thränengläfer, Münzen u. dgl. gefunden hatte, welche unbes

zweifelt eine allgemeine Begräbnißftelle andeuten-

Auch Hier feinen einige bei und im Aquileja gefundene nfchrifs

ten, Gruter, 888. 1 — 892, 12. Muratori, 39. 2 — 90.8. —

1506. 6. fich auf Diefelde Familie zu beiehen und über die Verbin?
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dung Diefer Durch Die ganze Nömerepoche fo wichtigen Seeftadt mit deninnern Gegenden Norifums und Pannoniens Andeutungen zu geben.

 

I. O. M. FORTVNATVS. AVG. LIB. ADIY. TABVL. P. Pr.S. (Adjutor Tabularii Provinciae Pannoniae Superioris.)
In der Stadt Pettau im Haufe Nr. 77 im Sabre 1800 entdeckt,

SOLI. SA. C. DOMIT. HERM. V, S. L. M.
(Deo.) Soli Sacrum. Cajus Domitius Hermes votum solvit

lubens merito. — @in L. Domitius fömmt auf einem Nömerfteine
im Geisthal vor. — Diefer Stein ift ein Mithrasdehfmahl. Mithra,
die Sonne, oder der Genius der Sonne bei den Perfern, wurde auch
in Griechenland und dann in Rom und im ganzen Nömerreiche als
Gottheit verehrt. Mithras wurde als Mittler zwilchen dem höchften
Gott Ormuzd und der Welt — die Sonne (Ber Wahrheit und Gerech-
tigfeit) als fein Symbol über feinem Haupte — gedacht, die Keule (die
Macht) in feiner Rechten, oder der opfernde Dolch, — und der Welt:
ftier, auf deffen Rücken der Gott fich aufftemmt. In den norifch-pan-
nonifchen Ländern findet man mehrere Mithras:Denfmähler — alsDeweife diefes allverbreiteten Gultus. — Weiter unten mehr von dies
fem Götterdienfte.

 

SERAPI. AVG. SACRVM. EPAPHRODITYS. ALEXANDRI.
AVG. DISP. ET. TABVL. V. $S. L. M.
(Alexandri Severi imperatoris (J. 222 — 235.) augusti dis-
pensator et tabularius votum solvit lubens merito.)

Gruter, p. 85. in aurificis taberna, Diefes Monument iftim Sabre 1822 bei einer Beinpreffe aufgefunden worden; Serapis,gleichbedeutend mit Ofiris, ift eine ägsptifche Gottheit, theils als Sonne,theild ald Herr der Unterwelt, ald Gott der Todten, Vater und Herrder Sinfterniß angefehen. Ex ift nebft Anubis der Seelenführer; miteinem Helm, der das Geficht bedeckt, in der Hand das Mafi des Le-bens. — Dispensator ift, nad) Cicero und Suetonius, der Hausserwalter, Wirthfchaftsvermwalter, welcher Rechnung über Einznahme und Ausgabe führte. — Tabularius (se. homo,) ift derjeni-ge, welcher die obrigfeitlichen Papiere, Acten u, fe w. verwahrt, ArsHivar, Negiftrator, Protonotar.
Steininfchriften mit dem Namen Epaphroditus, mit ähnlichen

Bezeichnungen und, wie es feheint, in Verwandtfchaft mit dem Epa=phroditus unferer Infchrift, kommen in Rom und iu Puteoli mehrere»or, Gruter, p. 44l.n. 5., p- 599. n. &, p- 1070. n. 1.,
p- 1155. n. 8.

IARMOGIO. AVG. SACR, C. MARIVS. SEROTINYS. EX.IVSSV. (Posuit.)
Diefer vieredigte Cippus ift im Sabre 1827 in der fogenannten

Fleinen Drau bei St. Veit gefunden, und nad) Pettau felbft übertra-
gen worden. — Einige halten Jarmogius für den Eigennamen eines
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berühmten pannonifchen Kogelfehaners oder Wahrfagers, indem fie

AVG. für Augur lefen. Uns feheint e3 der Eigenname einer gänz-

Lich unbekannten einheimifch-pannonifchen Gottheit zu feyn, dergleichen

wohl mehrere in andern Provinzen des römischen Reiches vorkommen,

wie j. B. bei Gruter, gelefen werden: Bacundo Saecrum. — Be-

latucadro. — Latobio. —_ Endovellico. — Deo Caute. — Vitum-

no, — Deabus Rumahabus. — Vosego. — Sebeto; und bei Mu-

ratori: Jaribolo u. |. w.

G. SACR. POSAE. V. F. VNDINES. AELI. ET. VNDINVS.

DECIVS. —RIN. ET. VRS.

Genio Sacrato Posae vivi fecerunt Undines Aelius et Un-

dinus Decius — (Victo)-rinus et Ursus. Diefes Monument ift

erft feit dem Jahre 1800 befannt. leber der Infchrift befinden fi

zwei Neliefsgebilde. Eine Tran im Lehnfeffel figend, einem neugebornen

Kinde die Bruft reichend; und neben ihr eine andere Weibsgeftalt, eine

Amme, wie e3 fiheint, in beiden Händen ein mufchelförmiges Gefäß

haltend. Der Name Undines fteht hier einzig.

D.M. C. IVL. ROMANVS. ET. VERINA. CON. V. F. S.

ET. ROMVLAE. FIL. AN. XXX. ET. FIL. ROMVLO. ET.

SVRIANO.

Die Namen Romanus, Romulus, Romula fommen auf den Rö-

merfteinen in Eggersdorf, Weiß, Studenig, St. Stephan bei Gräß vor.

 

D. M. M. VLP. MECYTIO. V. F. SIBI. ET. MEDVLLIAE.

MATIERAE. CON. MEDVLLIAE. RESPECTAE. FIL. L.

S. IN. F. P. XX. IN. AG. P. 3X. (Locus sacer, in fronte

pedes viginti, in agro pedes viginti.)

Diefes Monument wurde im Sabre 1775 beim Piederreifen der

St. Michaetskicche (vom Jahre 1495) in Pettau auf dem alten Fried-

Hofe gefunden. 1eber der Infchrift find Drei Bruftbilder von Mann,

Fran und Kind. Im Dreiecffelde darüber fteht Das Medufenhaupt (oder

das Flammenhaupt der Sonne ?), in den zwei Eckfeldern find zwei ges

flügelte Genien mit Palmzweigen. — € feheint, daß diefes Monus

ment ehedem auf der zur Grabftätte der Mefutier eigens geweihten Stelle,

zwanzig Fuß lang und breit geftanden fey.

IVLIAE. AVG. MATRI. CASTROR. POETOVIENS.

Gruter, p. 166. Eine ähnliche Infehrift befindet fih au) zu

Rom. Gruter, p. 10. n. 6, p- 36. n. 3. Diefe Infehrift gehört

demjenigen Denfmahle an, welches um die 3. 182 — 203, yon den

im Lager zu Petosium geftandenen Legionsfoldaten, der Gemahlinn des

K. Sept. Severus, Julia, einer Srau von den vorzüglichften Eigen-

fchaften, if errichtet worden.

 

Y, VARIO. CLEMENTI. .. . 4 kw.

Den, eben diefem Varius Clemens geweihten Inihriften zu

Eilly und Gräß ganz gleich, bis auf den Schluß, wo es bier heißt:
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CIVES. ROMANI. EX. ITALIA. ET. ALIIS. PROVINCIIS.
IN. RAETIA. CONSISTENTES.
Gruter, p. 482.n. 8. Diefer infohriftlihe Stein ift in Pettau

nicht mehr vorfindig.

(RISVL. VTI. ET. LVCCAN. REGNI. ILLIRIAE. TABV- |
LARIO. VECT. ILLYR. CVM. FELICISSIMO. 1. AVG.=.IL.

Diefes Monument war lange Zeit als Eeftein im gräflich attem-
fiihen Haufe eingemauert. Die Infhrift ift beinahe unleferlich ; daher
wir, an der Nichtigkeit der hier gegebenen neueften Abfchrift zweifelnd,
und auch) enthalten, deren Löfung zu verfuchen.

VENVLEIO. PROCVLEIO. VIX. AN. I. DIEB. X. PROCV-
LVS. AVGG. VERNA. E(TD XX. HERED. VTRARVMO.
PANN. CVM. VALENTINA. FILIO. FECERVNT.
Gruter, p. 591. n. 1. und ein Bruchftüd einer ähnlichen

Snföhrift, p. 713. n. 7. Venuleio Proculeio vixit annum unum,
dies decem, Proculus Augustorum Verna et vigesimae (partis)
hereditatum utrarumque Pannoniarum (conductor.) — Die vi-
cesima pars hereditatum war eine Abgabe, welche dem Staate von
allen Erxbverläffen zufiel; eine Exbfteuer, gewöhnlich an Freigelaffene
und an Andere verpachtet. — Vernaift ein Sclavenfind, das im Haufe
des Heren von einer Sclavinn geboren war. Sonft heißt DVerna auch
ein Inländer. — Die Zeit der Errichtung diefes Monumentes ift
fhwer zu ergründen. Kindermann, |l. p- 151.

 

€. VAL. TETTIVS. FVSCVS.DEC. C. V. ET. P. Q. AEDIL.
PRAEF. FABR. ir. VIR. 1. D. AVGVR. LOCA. COLLEG.
MAGNO. LARVM. ET. IMAGINVM. DOMINI. N. CAES.
OB. HONOREM. 'TRIBVNATVS. ...F. E.
Cajus Valerius Tettius Fuscus, Decurio Curator Viarum Et
Pontium, Quaestor, Aedilis, Praefectus Fabrorum, Duumvir
Juredicundo, Augur, Loca Collegiorum Magnorum Larium
Et Imaginum Domini Nostri Caesaris Ob Honorem Tribu-
natus Fecit Erigi.

Decurio bedeutete außerhalb Rom in andern Städten, insbefon-
dere aber in Municipien und Golonien (nad) Cicero) einen Naths-
heren und (nach Suetonius) überhaupt jede obrigkeitliche Perfon.
Quaestor war diejenige Magiftratsperfon, welche die Staatsgefälle be-
forgte, Schagmeifter, Aedilis war eine obrigkfeitliche Perfon, welche
die Aufficht über die Öffentlichen Gebäude, nebft der Polizei und der
Veforgung der öffentlichen Spiele über fi) hatte, Praefectus Fabrum
oder Fabrorum bedeutete (nad) Caesar) einen Veldzeugmeifter,
— hier wohl einen Vorfteher der Handwerker, welche in Metall, Stein,
Holz u, dgl. arbeiteten. Der Sinn und die Bedeutung. Diefes Dent-
feines erkläven fich daher dahin, daß ein, in Petosium Durch siele und
wichtige Aemter ausgezeichneter Mann, Zettius Fusfus, zur Aufbes
wahrung der Faiferlichen Standbilder und der Pallaftgötter ein eigenes
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Gebäude habe errichten Laffen. — Welcher mperator hier gemeint fey,

wird fhwerfich jemals bezeichnet werden. fünnen. Lächerlich wäre es,

hier an C. Julius Caesar zu denfen. sa

 

T. IVLI. FIRM. LEG. Xilf.

Eine, erft im Jahre 1831 aufgefundene Infchrift, Deren Sinn

wohl ift: 'T. Julius Firmus (sder Firminus) Legionis decimae

tertiae miles.

C. RVFIVS. C. F. 0. V. F.MED. MILES, LEG. Xu. GEM.

AN. XXXVL STIP. XVI, FRATRE. POS. H. E.

C. Rufius, Cajı filus, Oricolana (Tribu) Vir fortis (fortissi-

mus) Mediolanus, Miles Legionis decimae tertiae Gemino,

annorum triginta Sex, Stipendiorum sedecim, Fratre posito

hic (situs) est.

Oper diefer Anfchrift find zwei fehr fehlecht gearbeitete Nelieföges

ftalten:: ein Soldat zu Pferd mit Helm, Schild und Speer, an wel-

chem fich ein Brettchen mit den Siglen befindet: VEX. EQ. di. Ve-

xilla Equitum, oder Vexillarius, Vexillifer Equitum, Standarten-

träger, Anführer, Befehlshaber. — Hinter diefem feheint ein Soldat

zu Fuß zu ftehen. In den Wien. Sahrbüc, der Lit. ®. 45. p-

61. werden die Siglen zufammengezogen und dann OVF gelefen:

Oufentina Sc. Tribu!

 

... COLLEGI. IVVENTVTIS. ET: VLP. MARCELLINI.

ET. AEL. MARCELLI. PRAEF. ET. MAXIMI. ET. VRSI.

PATRES. GELL. MARCELLINVS. ET. PANT. TERTIVS.

ET. AEL. VALERIVS. $S. Q. (Quaestores) COLL. SS. (Su-

prascripti) EX. VOTO. POSVERVNT.

:;: INO. (DIVO. nad einer andern Abfehrift.) MARCELLS

VAL. RIV. (VALER. nad) einer andern Abfchrift.)

Diefer Denkftein ftand früher außer Pettau zu Haidin. Seit dem

Sabre 1828. befindet er fih im IJoanneum zu Gräß. — Die im Ans

fange und am Ende verftümmelte Infchrift 1äßt feine genügende Löfung

zu. Collegium bedeutet eine Gefellfchaft von Perfonen von einerlei

Art, Stand, Belhäftigung, z. B. Soldaten, Handwerker, Künftler,

Kaufleute, eine Innung, eine Gilde, Collegium Juventutis war

demnach) eine Gefellfchaft yon jungen Männern eines Amtes, einer Bes

fchäftigung , vornehmer und gemeiner Glaffen, feldft gemeiner Hand»

werfer und Bürger. Der Princeps Juventutis war dann in frühes

ven Zeiten der Eifte unter den Nittern oder, wie Einige glauben, der

auf dem Verzeichniffe der Nitter zuerft Stehende; zu Zeiten der Im

yeratoren des Kaiferd Sohn, der Prinz. — Kindermann, Dr. p-

153. Neben der Infchrift zu beiden Seiten ftehen Nömer in Zoga und

Mantel, jeder einen Stab (Vitis) in der Hand haltend.
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PRO. SALVTE. FORTVNI. POSVIT. FORTVNATVS.

Gruter, p. 115. in pariete domus. — Fortunatus erfcheint
mehrmals auf Eiliyer Denkfteinen.

CALLIGENAF. FIL. DVLEIS. SVAE. AN. IH. M. VI. D.
XV. (Annorum trium, mensium sex, dierum quindecim) AVR.
CALLIMORPHVS. ET. AEL. SABINA. PARENTES. IN-
FELICISIMI,

Snfchrift an einem weißmarmornen Kinderfarge, welcher, ehedem
im Haufe Nr. 100, jegt am großen Kirchthurme fi) befindet.

M. VLP. TERTVLLVS.V,F, SIBI. ET. VLP. ANTONIAE.

CONIVGI. AN. LX. (XL. Bariante) ET. VLP. TVTORI.
FILIO, AN. XXXV. ET. VLP. TERTIVS. FIL. VLP. TV-
TORIANA. (Tutorina, Variante) ET. VLP, (XXXVL.) TV-
TORINVS. NEPOTES.

Dies Monument ift zu Heidin, oder zu St. Martin aufer Pet:
tan gefunden und im Sahre 1827 in das Soanneum in Gräß über
tragen worden, Auf beiden Seiten diefer Infchrift ftehen geflügelte
Senien (Trauergenien, wie es feheint) auf Säulenfchafte fich ftüßent.
Eine andere Abfchrift Hat nach dem Worte Trutoriana die Siglen (TES).

ETCTAOI. TATTA. ATPHIAIQ. AHMETRIO.
®HAIKITAC. KIONICTIO. TENHCIO. QVI. VIXIT.
ANN. 1. M. VII. D. VII. (Annos duos, menses octo, dies
oct0. — Hoc monumentum posuit.)

Gruter, in monasterio inferiori civitatis Poetovion.

€. CAESIVS. C. F. PAPIRIA. INGENVVS. POETOVIONE,
V. F. SIBI. ET. VLPIAE, ADIVTAE. CONIVGI,. ET. CAEB-
SIAE. "INGENVAE.N.FET} PR BIBI RA. (Et Liberti ?)

Gruter, p. 766.n. 2. In parietibus ecclesiae parochialis.
Kindermann, 11. 152. Caesia erfcbeint noch auf einem andern
Pettauer Denffteine. Daß Caesius mit C. Caesius, dem gelepr-
ten Befchreiber der römifchen Bäder, eine und diefelbe Perfon fey,
möchte fehwer erwiefen werden fünnen. Das Wort Poetosione ift die
ältefte Schreibweife des Eigennamens der Stadt Pettau.

I. O. M. L. IVL. MAXIMVS. ... (T?) RIERACHA. C. L.
FL. PANNANICA. V. S.L.M.

Cum Lucia Flavia pannonica votum solverunt lubenter me.
rito; oder: (et) Trierarcha Claudii Lucii filia pannonica!

Der Name Trierarcha fömmt auf einem Dentfteine bei Sir;
vor. Gruter, p. 881. n.11. Jul. Marimus erfcheint auc) zu Garnun-
tum. Gruter, p. 422. n. 3.
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MARINITRIB. ;

Bruchftück einer Infchrift, bei Ehnung des alten Kirchhofs zw

Pettan ausgegraben.
 

1. ©. M. SACRYM. M. OCTAVIVS. VERINVS. ... ET

..2. (TE) SVA. ET... . AE. MAR... OC. ...

Diefe völlig yerftümmelte Infchrift läßt Feine befriedigende Löfung

zu. Der Denkftein felbft ift im Jahre 1821 gefunden worden.

1. 0. M. D. DIDYMVS. AYGG... EX. NVMVL. P. P. PRO.

SALVTE. SVA. ET. AVRELIAE. ALEXANDRIAE. CON-

IVGIS. V. S. L.M.P.... ET. MAX. COS... :

Monument am innern Ecke des Öftlihen Schloßthurms einge:

mauert, in deffen Nähe im Jahre 1817 ein Sarg mit Knochen und

Thränengläfern ift ausgegraben worden. — Nummularius ift eine

Art Geldwechsler (nad) Suetonius), jedoeh geringer alg Argenta-

rius, eigentlih Geldmäfler, Wechfelmäkter, wogegen Argentarius

unfer Wechsler, Bangquier if.

 

bee Bee III. SALVIA. Q... TIAN.

.

CONIVGI. KARISSI-

MO. V. F. ET. SIBL ET. TIT.....

Brüchftüce eines Denkfteind, im Schloßfeller der Herifchaft Ober-

yettau im Jahre 1829 entdedkt,

 

reFOTO - er DETrnasstn so.

... IONIAE. F.. .. BA. SOROR. .

.

. FRATRI. OLXL.

... EIVRSE, CONI. V. ..

Gruter, p. 854. In fragmento lapidis,

En ns AB, SCONIVGE 3.5 VIRIT, ANN, ... DIEB.

Kıse DVLCI + + +

Gruter, p. 1044. Poetovione. Kindermann, ll. 152,

 

D. M. IVLIAE. MAXIMAE. DIVL ...

Gruter, p. 915. Poetovione, Merfwürdig find mehrere in

andern Ländern und Orten beftehende Römerfteine, welche in ihren

Sufhriften denfelben Namen Julia Maxima haben. Gruter, p ARd.

n. 8., p. 476. n, 6., p. 521. n. b.

 

Eines der merkwürdigften Monumente in Pettau ift der fogenann-

te Pranger am obern PlaKe Der Stadt: eine auf einem Piedeftale

fenfrecht ftehende mächtige Steinplatte; zwei Löwen liegen mit einan-

der zugefehrten Hintertheilen oben auf, und dazwifchen ift Das plafti=

fehe Gebilde eines Menfchenfopfes mit kurzem Barte, An den fihmalen

Seiten befinden fi in vier Feldern nadte weibliche und männliche

Figuren. Im obern Theil der Hauptfronte in einem Dreieckfelde fitst

in der Mitte eine nadte Figur mit dem Nüden vorwärts gekehrt, und

neben ihr Halbfichtbar liegt eine nackte Veidsgeftalt. In den Edffeldern
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oben find zwei geflügelte Genien. Unterhalb in fihmalen Streifen
find an den Seiten zwei vierfüßige Thiere, in der Hanptfronte fechs
Vögel. Unter diefen Streifen im Xierecfelde ift das Gebilde des Or:
pheus, die Harfe fpielend, umgeben von allerlei Thieren. Dann folgt
ein fhmaler Streif mit allerlei vierfüßigen Thieren. Unter diefem
erfcheint das Hauptfeld der einstigen Infchrift, welche, wie man bemertt,
abfichtlich vertilgt ift. Wor 60 Jahren ungefähr fol man in der un-
terften Zeile noch Deutlich das Wort SEVERVS gelefen haben? Man
wollte daraus fchließen, Diefer feltfame Stein fey ein Siegesdenfmahl
für den 8. Septimius Severus über den Peszennius Niger und Gio-
dins Albinus 3. 194 — 197 gewefen ?? — Ein Denkmahl mit dem
gleichen DOrpheusgebilde findet fi) zu St. Martin am Bachern.

 

Snfhriften auf römifchen Denkfteinen mit Beziehungen auf Pe-
toyium haben wir och folgende:

Gruter, p. 347. n, 4, Tordae in suburbio ad Boiarium,
lapis humi projectus:

D. M. P. Aelio. T, F, Quaest. R, Auri. Lustralis, Coactori
ac Civitatum Valmerii et Poetovii Curatori, Q. Laelius.
Aesopius. B. M, M, P,

Gruter, p. 529. n. 5. extra Taraconam in vico Scartorum.

M. Aur, M, F. Pap, Lucilio Poetovion. ex Singularib, Imp.
Leg. I, Adjut, Leg, Il, Ar, Leg. VIII Aug. Leg. XIII. Gem.
Leg. VII. Cl, Leg, VIl, Gem, Hast, Pr. Annorum LX, Sti-
pendiorum XXXX. Ulpia Juventina, Uxor et Heres, Marito
pientissimo et indulgentissimo faciund. curavit,

Gruter, p. 533. 8. Romae,

P. Barbius. P, F. Papiria. Poetovione. Maximianus, Miles,
Coh. V. Praetoriae, Stip. XIII. Ex Manni Vixit Annos XXXIL,
Dies. V. Amico et Contubernali benemerenti, C. Fannius
Restutus Heres Eius Facere curavit,

Gruter, p. 608. n. 5. In Transylvaniae oppido Zozwarov.
D. M. M. Aurel, Crescenti Augg, Lib,vir. Ann, Lx1. et Areliai
Florai, Filiae ejus defunctae, Poetovio, vir, Ann, XXIIIL.M. XI.
Dieb. XX, Ael, Julianus, Socero et Conjugi Pientissi. B, M.P,

Neben diefen finden fich in Pettaw noch viele andere antike Stei-
ne und plaftifhe Gebilde, und zwar:

a) Ein verfümmeltes Relief einer Sella curulis, oben am Schloffe
eingemanert.

b) Drei weibliche Geftalten vor einem Opfer-Cippus, Kuchen oder
Brotfeheiben auf denfelben legend, und in der linken Hand Aech-
venbüfchel haltend.

ec) Eine Opferara. Auf einer Seitenfläche derfelben ift das Neliefs-
geblitde eines nadten, bloß mit einer einfahen Schürze umgürtes
ten Mannes, welcher über der Schulter eine Weinrebe mit zu
beiden Seiten herabhängenden Trauben trägt, und in der rechten
Hand einen Becher hält,
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d) Ein maffiser Stein mit dem Nelief eines Soldaten in der Toga
mit Helm und Speer.

e) Ein Stein mit Bruftharnifh und Panzer,

f) Relieföfteine zu architektonifchen Verzierungen; mit Sphinren —

mit einem Henfelkrug, an deffen beiden Seiten Sphinre.

g) Ein Grabmonument, wie es fheintz mit drei männlichen Figu-

ven in einfachen Röcden und umgürtet.

h) Ein Relieföftein: ein nadter Mann, welcher gegen einen Wolf,

der ihm rücklings an der Schulter ergreift, und gegen ziwei ande

ve ihn anfallende Wölfe fümpft.

Unter den in und um Pettau aufgefundenen antifen Münzen

find folgende die merfwürdigften: Neocaesarea Cappadociae, Traja-

nus (Ar,). — Brutii. — Viminacium, Decius. — Trajanopolis

Thraciae, Geta, Furia, Crassiper. (Ar.). — Augustus. — Agrip-

pa. — Vespasianus. — Titus. — Titi divinatio, — Domitia-

nus. — Nerva, — Trajanus. — Hadrianus, — Faustina Senior.

— M, Aurelius, — Commodus. — Didius Julianus, — Clo-

dius Albinus, — Caracalla. — Eliogabal. (Ar.). — Alexander

Severus. — Probus. — Diocletianus. — Constantius Chlorus.

— Romulus. — Licinius Pater. — Constantinus Magnus, —

Constantius IH. — Anthemius (Aur.)

Sn einem bei dem Schloffe Oberpettan im Jahre 1830 aufge

fundenen GChalzedon war die griechifche Infchrift eingegraben :

Neyovow d IyAdvew, Aeyerweav, dv nerkı wor!

Uralte Gräberhügel, gleich jenen auf dem Leibniterfelde, ober

und unter Radkersburg u. f. w. finden fi) auch auf dem obern Pet-

tauerfelde.

Pfannberg bei Frohnleiten an der Mur.

Auf dem Schloffe:

C. VITALVITLVS. TERTINIAE. SABINAE. CON. XXX.

(Posuit.)

Ehendort befindet fih noch ein zweiter Nömerftein mit drei Bruft-

bildern, mit einer Infchrift, jedoch größtentheils verftümmelt. An der

Snfchrift find noch folgende Siglen erkennbar:

M. MOC. VALENTINVS. ... (SYIBT. ET. MOGITYS....

IENNA. ... CON, V., F. SIB. ET. MOGVRSO....

Valentinus /efen wir auf mehreren einheimifchen Dentfteinen.

Mogitus, Mogurso fcheinen einheimische Namen gewefen zu fegn. Mo-

squitus, Mossatus, Mogianius u, dgl. kommen auf Römerfteinen in

Kärnten vor.
Dem uralten Orte Adria, und den dortigen Römerfteinen ge-

genüber, erfcheinen Diefe Monumente auf dem Schloffe Alt= Pfannberg

ganz begreiflich. r


